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”Gnōthi seauton” – Kenn dich selbst
Sprichwort im antiken Griechenland

” Niemand ist etwas”
Aphorismus vom Farmer Antti Rannanjärvi

Südostbottnien, 19. Jahrhundert

Liebe und Wahrheit sind in menschliche Beziehungen
wichtig. Wahrheit ist jedoch nicht immer Liebe,

Ehrlichkeit mit dich selbst ist.
Autor
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Ich fühlte das Summen eines ewigen Windes ... ein
Flüstern: ”Schreiben Sie jetzt, wenn Sie glauben etwas zu
wissen. - Ich schrieb und habe meine Schwächen und
Grenzen kennengelernt, meine Vernachlässigung und
Übertretung gegen die menschliche Seele (das Kind).

Wenn eine Person bemerkt und erkennt, dass sie etwas
falsch gemacht und anderen Schaden zugefügt hat, tut es
ihr wirklich leid. Er will seine Fehler und Schaden korri-
gieren, den er angerichtet hat. Und sich als Mensch ent-
wickeln.

Gefälschter Mensch (Nachahmung, Betrüger, Roboter,
Übermensch) hat kein solches Verständnis. Er wird seine
Aktivitäten fortsetzen. Er zerstört und verfolgt Eigenin-
teressen fanatisch, bis er gezwungen ist, aufzuhören.

Autor
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